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Vor der unter Denkmalschutz stehenden römisch-katholischen Pfarrkirche von Herkenrath „St. Antonius Abbas“ in Bergisch

Gladbach stehen zwei Rosskastanien (Aesculus hippocastanum), die als Naturdenkmal ausgewiesen sind. Die beiden Bäume

rahmen ein Kreuzhäuschen ein, in dem sich eine geschnitzte und farbig gefasste Kreuzigungsgruppe befindet. Das Kreuzhäuschen

stammt aus dem ersten Viertel des 17. Jahrhunderts. Die älteste Jahreszahl ist mit 1623 überliefert. Wahrscheinlich wurden die

Rosskastanien bereits kurz nach dem Bau des Kreuzhäuschens gepflanzt. Die Rosskastanien könnten somit bereits über 350

Jahre alt sein. Die Stammdurchmesser betragen 120 Zentimeter und 136 Zentimeter, die Kronendurchmesser 13 Meter und 14

Meter. Zweimal im Jahr finden Sichtkontrollen statt, um den Zustand der Bäume zu überprüfen. Daraus resultierende

Pflegemaßnahmen werden auf Kosten des Rheinisch-Bergischen Kreises durchgeführt.

 

Die Gemeine Rosskastanie war ursprünglich nicht im Bergischen Land heimisch. Sie stammt aus den Balkanländern und hat sich

mittlerweile in Mitteleuropa verbreitet. Die Rosskastanie blüht zwischen April und Mai und wird dann vor allem von Bienen und

Hummeln aufgesucht. Im September und Oktober trägt sie ihre kugeligen, grünen Stachelkapseln, die rötlich-braune Samen

(Kastanien) beinhalten. Diese sind leicht giftig und ungenießbar.

 

(Biologische Station Rhein-Berg, erstellt im Rahmen des Projektes „Auf den Spuren unserer Bergischen Kulturlandschaft“. Ein

Projekt im Rahmen des LVR-Netzwerks Kulturlandschaft, 2020)
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